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Liebe Neustadterinnen, liebe Neustadter,
im Namen des gesamten Stadtrates wünschen wir Ihnen  

und Ihren Familien ein friedvolles Weihnachtsfest  
und ein gesegnetes, erfolgreiches Jahr 2018!

Frank Rebhan
Oberbürgermeister

Elke Protzmann
2. Bürgermeisterin

Martin Stingl 
3. Bürgermeister

Weihnachts- und Neujahrsgrüße 

2017/18
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Hinweise zur Räum- und 
Streupflicht

Bei Schneefall, Schnee- oder Eisglätte 
haben die Grundstückseigentümer oder 
ihre Beauftragten besonders wichtige 
Aufgaben für die Sicherheit des Fußgän-
ger- und Straßenverkehrs wahrzuneh-
men.

Die Grundstückseigentümer oder ihre 
Beauftragten müssen bei Frost oder 
Schneefall innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage Schnee und Eis (z.B. auch 
Schlitterbahnen), soweit möglich, von 
den an ihre Grundstücke angrenzenden 
Gehwegen entfernen.

Gehwege sind für den Fußgängerver-
kehr besonders bestimmte von der Fahr- 
bahn abgegrenzte Teile öffentlicher Stra-
ßen und Plätze sowie die selbständigen 

dem Fußgängerverkehr dienenden öf-
fentlichen Wege. Es ist dabei ohne Be-
lang, ob die Gehwege besonders befes-
tigt oder bezeichnet sind.

Bei öffentlichen Straßen ohne eine für 
den Fußgängerverkehr abgegrenzte Flä- 
che, also ohne Bürgersteig, gilt als Geh-
bahn der Rand der Straße in einer Breite 
von 1,50 m, gemessen von der Straßen-
grundstücksgrenze aus.

Bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte ist die 
Sicherungsfläche mit geeigneten ab-
stumpfenden Mitteln (wie Splitt, Sand 
usw.) zu bestreuen. Aufgrund der star-
ken Umweltbelastung darf jedoch nicht 
mit Streusalz oder anderen ätzenden 
Mitteln gestreut werden. Bei besonderer 
Glättegefahr (z. B. an Treppen oder star-
ken Steigungen) oder bei außergewöhn-
lichen Witterungsverhältnissen (z. B. Eis- 
regen) darf zum Streuen ausnahmswei-
se Streusalz verwendet werden. 

Die in den letzten Jahren immer häufi-
ger festzustellende übermäßige Nutzung 
von Streusalz nach dem Motto „viel hilft 
viel“ ist nach der Verordnung der Stadt 
nicht zulässig. 

Splitt wird vom städtischen Bauhof nach 

wie vor in haushaltsüblichen Kleinmen-
gen kostenlos abgegeben.

Die Räum- und Streupflicht ist ohne amt-
liche Aufforderung so zu erfüllen, dass 
die Gehwege bzw. Gehbahnen an den 
Werktagen ab 07:30 Uhr und an Sonn- 
und gesetzlichen Feiertagen ab 09:00 
Uhr ohne Gefahr benutzt werden kön-
nen. Diese Räum- und Sicherungsmaß-
nahmen sind jeweils bis 20:00 Uhr so oft 
zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, 
Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Es 
reicht also nicht aus, die Gehbahnen nur 
einmalig bei frisch gefallenem Schnee 
zu räumen bzw. bei witterungsbedingter 
Glätte zu streuen.

In diesem Zusammenhang ist besonders 
darauf hinzuweisen, dass die Räum- und 
Streupflicht der Anlieger für den Gehweg 
auch dann nicht entfällt, wenn durch ge-
meindliche Räumfahrzeuge eventuell 
wieder Schnee auf die Gehbahn gewor-
fen wird.

Unzulässig ist ferner, den geräumten 
Schnee auf die Straße zu werfen. Nach 
§ 10 Abs. 2 der bestehenden Verord-
nung muss das Räumgut „neben der 
Gehbahn so gelagert werden, dass der 
Verkehr nicht erschwert oder behindert 
wird.“ Der Schnee aus privaten Grund-
stücken (Zufahrten, Höfe usw.) darf nach 
§ 3 Abs. 2 Nr. 1 ebenfalls nicht auf öf-
fentlichen Straßen abgelagert werden, 
er muss innerhalb des Grundstücks ge-
lagert werden.

Sollten Unklarheiten über die Ausübung 
der Räum- und Streupflicht bestehen, 
steht Ihnen Frau Sievers unter der 
Durchwahl 09568 81-462 gerne für Aus-
künfte zur Verfügung.

Amtliche Bekanntmachung
Änderung der Abfuhrzeiten für die Haus-
müllentsorgung anlässlich Weihnachten 
und Neujahr

Weihnachtswoche:

Bezirke A + B (normale Entsorgung Mon- 
tag): graue Tonne am Mittwoch, 27.12.17

Bezirk C 1 + C2 (normale Entsorgung 
Dienstag) : graue Tonne am Donnerstag, 
28.12.17

Bezirk D (normale Entsorgung Mittwoch): 
gelbe Tonne am Mittwoch, 27.12.17,  
graue Tonne am Freitag, 29.12.17

Aus dem Rathaus

Rathaussanierung
Als Folge der im nächsten Jahr beginnenden Rathaussanierung muss die Stadtver-
waltung ausgelagert werden.

Im November ist bereits die Stadtbücherei in angemietete Räume im Steinweg (ehe-
malige Drogerie Rossmann) umgezogen. Im Laufe des Dezembers wechselt das 
Standesamt und die Friedhofsverwaltung in Räume in der kultur.werk.stadt. Ab An-
fang Februar 2018 wird die restliche Stadtverwaltung schrittweise andere Räume auf 
dem ehemaligen Siemens Gelände beziehen. 

Ab April 2018 befindet sich dann die gesamte Stadtverwaltung voraussichtlich bis 
Ende 2019 am neuen Standort. Während der eigentlichen Umzugszeiten wird die 
Erreichbarkeit der MitarbeiterInnen leider eingeschränkt sein. In der Januar-Ausgabe 
des Mitteilungsblattes werden wir ergänzende Informationen dazu veröffentlichen.

Auf dem Foto kann man den ungefähren Standort erkennen.
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Bezirk E (normale Entsorgung Don-
nerstag): gelbe Tonne am Donners-
tag, 28.12.17, graue Tonne am Freitag, 
29.12.17

Neujahrswoche:

Bezirk A (Stadtteilbezirk, normale Ent-
sorgung Montag): graue Tonne am Diens- 
tag, 02.01.18

Bezirk B (Stadtkernbezirk, normale Ent-
sorgung Montag): graue und gelbe Ton-
ne am Dienstag, 02.01.18

Bezirk C1 (Stadtteilbezirk, normale Ent- 
sorgung Dienstag): graue Tonne am 
Mittwoch, 03.01.18

Bezirk C2 (Stadtkernbezirk, (normale Ent- 
sorgung Dienstag): graue und gelbe Ton- 
ne am Mitwoch, 03.01.18

Bezirke D + E (Stadtteilbezirk, norma-
le Entsorgung Mittwoch u.Donnerstag): 
graue Tonne am Donnerstag, 04.01.18

Es wird gebeten, unbedingt darauf zu 
achten, dass am Abfuhrtag die Müllge-
fäße bis spätestens morgens um 06:00 
Uhr zur Entleerung bereitstehen!

Einstellung von Praktikanten/
Praktikantinnen

im Rahmen der Ausbildung zum staatlich 
anerkannten Erzieher/zur staatlichen an-
erkannten Erzieherin zum 01.09.2018

1 Praktikant/in im SPS 1 oder SPS 2 für 
 den Weidach-Kindergarten

1 Praktikant/in im SPS 1 für den Kinder- 
 garten in Wellmersdorf

1 Praktikant/in im SPS 1 oder SPS 2 für 
 den Kindergarten Ketschenbach

1 Berufspraktikant/in für den Weidach- 
 Kindergarten

1 Berufspraktikant/in für die Jugendpflege

Voraussetzungen sind Mittlere Reife und 
die Anmeldung bzw. Vormerkung an ei- 
ner Fachakademie für Sozialpädagogik.

Der Weidach-Kindergarten und der Kin-
dergarten Wellmersdorf sind städt. Ein-
richtungen. In den beiden Kindergärten 
werden Kinder im Alter von 1 Jahr bis zur 
Einschulung betreut. 

Die Jugendpflege Neustadt ist eine Ein-
richtung der kommunalen Jugendhilfe. 
Der Einsatz erfolgt vor allem in den Be-
reichen Ferienbetreuung von Grund-
schulkindern, Projektarbeit und Mitarbeit 
im Jugendzentrum.

Wir erwarten Eigeninitiative, Kreativität 
und Offenheit für neue Ideen sowie Ko-
operationsbereitschaft im Team. Wir bie-
ten ein abwechslungsreiches Praktikum 
und eine kontinuierliche Anleitung. 

Bewerbungen bitte bis spätestens 
05.01.2018 an die Personalverwaltung 
der Stadt Neustadt (Rathaus, Zimmer 
210), Georg-Langbein-Straße 1 in 96465 
Neustadt b. Coburg, Tel. 09568 81-106.

Neustadt aktuell

Bürgerversammlungen im 
Frühjahr 2018

Die Frühjahrs-Bürgerversammlungen im 
Jahre 2018 finden wie folgt statt:

Ketschenbach: Dienstag, 16.01.2018,  
19:30 Uhr, Gaststätte „Lindenhof“

Brüx, Höhn, Rüttmannsdorf und Wei-
mersdorf: Donnerstag, 18.01.2018, 
19:30 Uhr, Sportheim SV Höhn

Haarbrücken und Thann: Mittwoch, 
07.02.2018, 19:30 Uhr, Sportheim FC 
Haarbrücken

Meilschnitz: Donnerstag, 08.02.2018, 
19:30 Uhr, Gaststätte „Gunsenheimer“

Fürth am Berg, Horb und Plesten: Diens- 
tag, 06.03.2018, 19:30 Uhr, Grenzland-
schützen Fürth am Berg

Birkig: Donnerstag, 08.03.2018, 19:30 
Uhr, FW-Gerätehaus Birkig

Laternenumzug für Kinder 
Alle Kinder sind am Freitag, 1. Dezem-
ber herzlich zum Laternenumzug auf 
dem Neustadter Nikolausmarkt einge-
laden. Treffpunkt ist ab 16:45 Uhr am 
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Rathauseingang Richtung Heubischer 
Straße. Der Nikolaus und das Christkind 
begleiten die Teilnehmer durch die 
Georg-Langbein-Straße bis zur Markt-
bühne. Dort wird um 17:15 Uhr der 
Neustadter Nikolausmarkt 2017 durch 
Oberbürgermeister Frank Rebhan offizi-
ell eröffnet. 

Ein besonderes Erlebnis mit musikali-
schen Klängen. Jedes Kind darf seine 
eigene Laterne mitbringen und Neustadt 
bei Coburg in einen Lichterzauber ver-
setzen. Jedes teilnehmende Kind erhält 
einen Verzehrgutschein für einen Kinder-
punsch und einen Lebkuchen, welcher 
am Stand der Bäckerei Motschmann vor 
Ort eingelöst werden kann. 

Nähere Informationen: Stadtverwaltung 
Neustadt b. Coburg, Referat 1 – Bereich 
Kultur Sport Tourismus, Bahnhofstr. 22, 
96465 Neustadt, Telefon: 09568 81-141, 
Telefax: 09568 81-138, E-Mail: tourist@
neustadt-bei-coburg.de, Internet: www.
neustadt-bei-coburg.de

Gutscheine für  
Weihnachtspäckchen

Beim diesjährigen Weihnachtsmarkt er- 
halten Neustadter Kinder wieder ein 
Weihnachtspäckchen. Dieses wird am 
Sonntag, 3. Dezember 2017, um 16:45 
Uhr auf der Marktbühne durch den Niko-
laus und das Christkind überreicht. Au-
ßerdem werden die Päckchen auch im 
Rathausinnenhof verteilt. Die Gutschei-
ne für die Weihnachtspäckchen werden 
allen Kindern der Jahrgänge 2008 bis 
2015 mit der Post zugestellt. 

Unabhängig davon können ab sofort 
Gutscheine für Weihnachtspäckchen im 
Bürgerservice der Stadt Neustadt für nur 
4 € käuflich erworben werden. Nur so-
lange der Vorrat reicht!                     KST

Weihnachtlicher Bauernmarkt 
Neustadt bei Coburg 

Am Samstag, 9. Dezember 2017 lädt die 
Stadt Neustadt bei Coburg wieder zum 
weihnachtlichen Bauernmarkt von 08:00 

Nikolausmarkt in Neustadt bei Coburg  
vom 1. bis 3. Dezember 2017

Am 1. Adventswochenende erstrahlt die Neustadter Innenstadt wieder im festlichen 
Lichterglanz. Bunte Stände mit tollen Geschenkideen für das Weihnachtsfest, weih-
nachtliche Leckerbissen und ein buntes Weihnachtsprogramm mit besinnlichen Me-
lodien, das erwartet die Besucher zum diesjährigen Nikolausmarkt. Musik liegt in der 
Luft, wenn die wundervollen Platzkonzerte auf dem historischen Marktplatz ertönen. 
Auch in diesem Jahr verspricht der Neustadter Nikolausmarkt eine unverwechselba-
re und besinnliche Atmosphäre.

Öffnungszeiten Neustadter Nikolausmarkt 2017: 
Freitag, 1. Dezember  16:00 – 20.00 Uhr 

Samstag, 2. Dezember  10:00 – 20.00 Uhr 

Sonntag, 3. Dezember  13:00 – 19.00 Uhr 

Programm: 

Fr, 01.12.17: 16:00 – 17:30 Uhr  Platzkonzert mit dem Jugendorchester Neustadt

 16:45 Uhr   Laternenumzug für Kinder, 

   Treffpunkt Rathauseingang 

 17:15 Uhr    Eröffnung des Nikolausmarktes durch Oberbür- 
   germeister Frank Rebhan, Nikolaus und dem 
   Christkind

 17:45 – 18:45 Uhr Platzkonzert Jugendorchester Kronach 

  19:00 – 20:00 Uhr  Ronny Söllner singt Weihnachtslieder aus Fern  
   und Nah

Sa, 02.12.17: 10:00 – 11:00 Uhr  Platzkonzert mit der Mupperger Blasmusik

 11:15 – 12:15 Uhr  Platzkonzert mit der Stadtkapelle Neustadt

  12:30 – 13:30 Uhr  Weihnachtliche Weisen mit dem Musikverein 
   Glosberg

 13:45 – 14:45 Uhr  Platzkonzert mit dem Posaunenchor St. Georg

 14:00 Uhr   Große Weihnachts-Tombola der Tschernobyl Kin- 
   derhilfe Neustadt, Losverkauf Marktplatzbereich

 14:00 – 16:00 Uhr  Der Nikolaus nimmt Wunschzettel entgegen,  
   Stadtbücherei (Steinweg ehemals Rossmann) 

 15:15 Uhr   „Weihnachtsspaß mit den X-MAS KIDS“

  16:30 Uhr   Ziehung der Hauptpreise „Neustadter Sterne- 
   pass“, Werbegemeinschaft - Marktbühne

 17:00 – 18:30 Uhr  Platzkonzert mit dem Jugendorchester Neustadt

  19:00 – 20:00 Uhr  Weihnachten mit Mario Bamberger und seinem  
    Gaudi-Buam

So, 03.12.17: 13:00 – 14:00 Uhr  Platzkonzert mit dem evangelischen Posaunen- 
   chor Wildenheid/Meilschnitz 

  14:30 – 15:45 Uhr  Weihnachtsrevue „Weihnachten im Winterwun- 
   derland“

  16:00 – 16:45 Uhr Kristin Rempt singt Weihnachtslieder

  16:45 Uhr   Nikolaus und Christkind kommen zur Besche- 
   rung auf die Marktbühne

 17:00 Uhr   Nikolauspäckchenausgabe, Marktplatz und Rat- 
   hausinnenhof

 17:15 – 18:00 Uhr  Kristin Rempt singt Weihnachtslieder 

 18:00 – 19:00 Uhr  Nikolausmarktausklang, bis 19:00 Uhr
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bis 12:00 Uhr auf dem Marktplatz ein. 
Die Besucher dürfen sich auf zahlrei-
che Stände mit landwirtschaftlichen Er-
zeugnissen aus der Region freuen. Die 
musikalischen Auftritte der Stadtkapelle 
und des Jugendorchesters Neustadt bei 
Coburg sorgen für eine besondere Weih-
nachtsstimmung. Genießen Sie Gutes 
von hier! 

Auftrittszeiten:   

Jugendorchester  09:30 – 10:30 Uhr 

Stadtkapelle  10:45 – 11:45 Uhr 

                                                       -KST-

Geschenkideen aus der  
kultur.werk.stadt  

Neustadt bei Coburg 
Sind Sie auf der Suche nach einer Ge-
schenkidee zu Weihnachten, wo die Hei-
matgeschichte im Vordergrund steht? 
Dann haben wir genau das passende für 
Sie und freuen uns auf Ihren Besuch! 

Unsere Buchempfehlungen: 

„Märbel & Mühlen – Spuren aus Stein” 
von Siegfried Rau  29,00 €

„Geschichte der Stadt Neustadt bei 
Coburg im zwanzigsten Jahrhundert” 
Band I von Helmut Scheurich  23,00 €

„Geschichte der Stadt Neustadt bei 
Coburg im zwanzigsten Jahrhundert” 
Band II von Helmut Scheurich 28,50 €

„Sterneküche Neustadt in Europa“ 
Kochbuch mit regionalen und internatio-
nalen Rezepten    5,00 €

Nähere Informationen:

Stadtverwaltung Neustadt b. Coburg, 
Referat 1 – Bereich Kultur Sport Touris-
mus, Bahnhofstr. 22, 96465 Neustadt 
bei Coburg, Telefon: 09568 81-139, Te-
lefax: 09568 81-138, E-Mail: tourist@
neustadt-bei-coburg.de, Internet: www.
neustadt-bei-coburg.de                 - KST -

Courage bewiesen!
In der Sitzung des Verwaltungssenats 
am 06.11.2017 begrüßte Oberbürger-
meister Frank Rebhan Herrn Jonas 
Scheler und den 1. Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Bergdorf Herrn 
Jörg Pachale.

Während der Abschlussfahrt im Febru-
ar 2017 zeigte der Jugendliche Jonas 
Scheler besondere Courage. Ein Hotel-
gast kippte am Frühstückstisch vom 
Stuhl und unter den ca. 100 Hotelgästen 
leistete Herr Scheler und ein weiterer 
Hotelgast Erste Hilfe, bis der Rettungs-
dienst eintraf.

In der heutigen Zeit wird von Jugendli-
chen eher das Handy gezückt um Auf-
nahmen zu machen, als Erste Hilfe zu 
leisten. Im Namen des Stadtrates der 
Stadt Neustadt sowie den anwesen-
den Mitarbeitern, spricht der Oberbür-
germeister für die erwiesene Courage 
große Anerkennung aus und überreicht 
Herrn Scheler ein Präsent.

Neuwahl des Kommandanten 
und stellvertretenden Kom-
mandanten der FF Thann

Am 11.10.2017 fand im Rahmen der 
Dienstversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Thann die Wahl des Kom-
mandanten und des stellvertretenden 
Kommandanten statt. Die Neuwahl war 
notwendig geworden, weil die reguläre 
Wahlperiode der bisherigen Führung 
Anfang Dezember ausläuft.

Der bisherige Kommandant Reiner Witt-
mann stellte sich wieder zur Wiederwahl. 
Er ist seit 1980 Mitglied der FF Thann 
und übt das Amt des Kommandanten 
bereits seit 1993 aus. Der bisherige stell-
vertretende Kommandant Volker Klose 
stellte sich nicht mehr zur Wiederwahl. 
Er ist seit 1978 Mitglied der FF Thann 
und übte das Amt des stellvertretenden 
Kommandanten seit 12 Jahren aus. 

Zum Kommandanten wurde wiederum 
Reiner Wittmann gewählt. Zum neuen 
stellvertretenden Kommandant wurde Do- 
minik Wittmann, Am Fischersteich 12, für 
die nächsten 6 Jahre gewählt. Er ist seit 
2005 aktives Mitglied der FF Thann und 
war zuletzt als Löschmeister tätig. Die 
beiden neuen Führungskräfte werden im 
Benehmen mit dem Kreisbrandrat durch 
den Stadtrat bestätigt. 

40. Neustadt-Treffen:
Mit den Neustadter Reisefreunden auf 
Entdeckungsreise nach Polen

Wer Städte wie Schweidnitz, Breslau, 
Lodz, Warschau und Glatz kennenlernen 
möchte, der sollte mit den Neustadter 
Reisefreunden auf Reisen gehen. Vom 
28. Mai bis 4. Juni 2018 fahren sie mit 
einem modernen und komfortablen 
4*-Reisebus zu den polnischen Nach-
barn. Anlass ist das 40. Treffen der Neu-
stadt-Städte der Arbeitsgemeinschaft 
„Neustadt in Europa“ in Nowe Miasto 
nad Pilica. 37 Städte aus Deutschland, 
den Niederlanden, Österreich, Polen, 
Tschechien, der Slowakei und Ungarn 
gehören diesem europäischen Städte-
verbund an. Übernachtet wird in gut aus-
gestatteten Mittelklassehotels: einmal in 
Breslau (Hinreise), fünfmal in einer Ho-
telanlage in Rawa Mazowiecka (80 Kilo-
meter vor Warschau) und einmal in Ku-
dowa Zdroj (Rückreise). Ein attraktives 
Besichtigungsprogramm in den genann-
ten Städten macht die Reise besonders 
interessant und erlebnisreich. Hinzu er- 
wartet die Teilnehmer beim 40. Neu-
stadt-Treffen ein tolles Programm mit 
Musik, Tänzen, Folklore, Unterhaltung, 
Verkaufsständen mit Erzeugnissen aus 
der Region von Nowe Miasto nad Pilica 
sowie Werbeständen der verschiedenen 
Neustadt-Städte. Für diese Fahrt sind 
noch einige Plätze frei. Daher werden 
noch nette, aufgeschlossene und reise-
freudige Teilnehmer aus der gesamten 
Region gesucht. Nähere Auskünfte und 
Informationen erteilt Dieter Seyfarth (Te-
lefon: 09568 6597).

Die CO2-Bilanz unserer Strom- und 
Erdgas-Kunden: 0 Gramm!

Der Klimaschutz ist eine weltweite Auf-
gabe von immer größerer Bedeutung. 
Verantwortungsvolles Handeln ist nötig, 
um den zukünftigen Generationen einen 
lebenswerten Globus zu hinterlassen. 
Ein wichtiger Beitrag hierfür ist, den An-
teil der Treibhausgase in der Atmosphä-

„Öko ist teuer“

–

„Mit unseren Ökoprodukten 

Beispiel dafür, was Billiganbieter nicht leisten können“, so Simon Weber, Leiter Marketing & Vertrieb 
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re zu verringern. Die Stadtwerke Neu-
stadt gehen mit gutem Beispiel voran.

„Öko ist teuer“? Nicht bei den SWN! 
So werden seit Beginn des Jahres 2017 
ausnahmslos alle Strom- und Erdgas-
kunden der SWN mit klimaneutraler Öko- 
Energie beliefert. Und das Beste daran: 
Es kostet Sie keinerlei Aufpreis!

Die Stadtwerke Neustadt leisten den 
Beitrag zum aktiven Umweltschutz ger-
ne und unterstützen für Sie Projekte, 
welche die Kompensation von schädli-
chen CO2-Emissionen gewährleisten. 
Dies ermöglicht die Vermeidung von 
jährlich rund 51.000 Tonnen des Treib-
hausgases CO2 sowie von rund 18 Ki-
logramm radioaktivem Abfall – pro Jahr!

Ökogas durch SWN-Projekte in 
Deutschland

Unter anderem unterstützt der Neu-
stadter Lokalversorger ein Projekt, bei 
dem Elektrizität aus Grubengas ge-
wonnen wird. Das Abfallprodukt des 
Bergbaus tritt auch Jahrzehnte nach 
der Stilllegung von Kohlebergwerken in 
die Atmosphäre aus. Mit Hilfe einer be-
sonders effizienten Kraft-Wärme-Kopp-
lungs-Technologie wird dieses Gas im 
SWN-Projekt aufgefangen und in nutz-
bare Energie umgewandelt.

Ökostrom aus Wasserkraft in Franken

Ein Teil des Ökostroms der Stadtwerke 
Neustadt stammt aus den Wasserkraft-
werken in Viereth und Ottendorf. Mit der 
Unterstützung dieser Kraftwerke leisten 
die SWN ihren Beitrag zur Energiewen-
de in der Region, während Sie Franken-
power aus der Steckdose genießen. „Mit 
unseren Ökoprodukten stärken unsere 
Kunden nicht nur Neustadt, sondern das 
komplette Frankenland. Dies ist nur ein 
Beispiel dafür, was Billiganbieter nicht 
leisten können“, so Simon Weber, Leiter 
Marketing & Vertrieb der SWN.

Attraktive Preise und aktiver Umwelt-
schutz: Wechseln Sie jetzt!

Sie sind noch kein Strom- oder Erdgas-
kunde der SWN? Dann wechseln Sie 
jetzt zu Ihrem Lokalversorger. Unser Kun- 
dencenter berät Sie gerne ausführlich zu 
unseren Tarifen und übernimmt für Sie 
unbürokratisch die Kündigung bei Ihrem 
bisherigen Versorger. Sie beauftragen 
uns als Ihren neuen Anbieter – um alles 
Weitere kümmern wir uns gerne. Profi-
tieren Sie jetzt von sinkenden Erdgas-

preisen und leisten Sie kostenfrei einen 
aktiven Beitrag zum Klimaschutz.

Kontakt: Persönlich im Kundencenter 
in der Dieselstraße 5, telefonisch unter 
09568 852-0 oder per Mail an info@swn-
nec.de

FuNdsacheN

Folgende Fundsachen wurden in der 
Zeit vom 10.10.2017 bis 10.11.2017 ab-
gegeben und können während der Öff-
nungszeiten von den Eigentümern abge-
holt werden:

1 MTB

1 Herren-Armbanduhr

2 Autoschlüssel

1 Fleecejacke

Es wird auf folgendes hingewiesen: 
Das Eigentum an den Fundsachen geht 
nach Ablauf von 6 Monaten nach Anzei-
ge des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf die Gemein-
de des Fundortes über.

Migrationsberatung des Ca-
ritasverbandes für Stadt und 

Landkreis Coburg e. V.
Eröffnung einer Außensprechstunde der 
Migrationsberatung in Neustadt b. Co-
burg 

Der Caritasverband Coburg bietet ab 
Dezember 2017 im Bereich der Migrati-
onsberatung eine wöchentliche Sprech-
stunde in Neustadt b. Coburg an.

Dieses Angebot richtet sich an alle zu-
gereiste Migranten und anerkannten 
Flüchtlinge, die in den ersten Jahren 
nach ihrer Einreise, aber auch später, 
bei der Orientierung und Integration in 
der neuen Heimat Hilfe benötigen. Darü-
ber hinaus steht die Sprechstunde auch 
der einheimischen Bevölkerung sowie 
für Institutionen bei Fragen zum Zusam-
menleben mit Migranten und zur Integ-

ration zur Verfügung. Häufige Themen 
sind: Hilfestellungen im Schriftverkehr 
mit Behörden, Anträge für Integrations-
Sprachkurse, Fragen des Aufenthalts-
rechts, Anliegen aus den Bereichen Kin- 
dergarten, Schule, Ausbildung und Ar-
beit sowie Vermittlung zu anderen Fach-
diensten.

Das kostenlose Beratungsangebot fin-
det immer dienstags von 14 bis 16 Uhr 
im Familienzentrum der Stadt Neustadt, 
Schützenplatz 1, statt. Beginn ist am 
05.12.2017. Eine vorherige Terminab-
sprache ist nicht notwendig.

Ansprechpartnerin: Tatjana Klügling, Dipl. 
Sozialpädagogin (FH), Tel.: 09561 8144-
36, E-Mail: t.kluegling@caritas-coburg.de

Bücherei

Die Stadtbücherei Neustadt hat ihren 
Umzug erfolgreich hinter sich gebracht. 
Ab sofort sind wir im Steinweg 6 (gegen-
über Fabios Eiscafé) zu unseren ge-
wohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Der Nikolaus nimmt Wunsch-
zettel entgegen

am Samstag, den 2. Dezember von 
14:00 bis 16:00 Uhr besucht der Niko-
laus - wie alle Jahre wieder - die Stadt-
bücherei, damit ihr ihm eure Wunschzet-
tel geben könnt.

Vorlese- und Bastelspaß für  
4- bis ca. 8-jährige Kinder:

am Freitag, den 15. Dezember von 
15:00 bis 16:00 Uhr und noch mal von 
16:15 bis 17:15 Uhr

Thema: „Wir freuen uns auf Weih-
nachten“

Das Angebot ist kostenlos, aber bitte un-
bedingt Anmeldung der Kinder unter Tel. 
09568 81-136

Unser Geschenktipp zu  
Weihnachten:

Verschenken Sie doch einmal einen Gut-
schein für eine Jahreskarte für die Stadt-
bücherei. Für Kinder und Jugendliche 
beträgt die Jahresgebühr 5 Euro und für 
Erwachsene 10 Euro.
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Die Stadtbücherei im Rathaus verfügt 
über einen Bestand von rund 21.000 
Medien. Neben einer großen Auswahl 
an aktuellen Romanen, Kinder- und Ju-
gendbüchern sowie Sachbüchern ste-
hen über 30 abonnierte Zeitschriften, 
Hörbücher, CDs, DVDs und Konsolen-
spiele für Nintendo Wii und DS/3DS und 
für die PS4 zur Ausleihe bereit.

Darüber hinaus bietet die Stadtbüche-
rei Neustadt im Verbund mit 25 anderen 
fränkischen Bibliotheken die zeit- und 
ortsunabhängige Ausleihe und Nutzung 
digitaler Medien an. Über das Portal 
www.e-medien-franken.de haben unsere 
Büchereikunden kostenlosen Zugriff auf 
über 23.000 digitale Medien wie E-Books, 
E-Audios und E-Papers. Sie können in 
Ruhe zu Hause in der Online-Bibliothek 
stöbern und sich dann Ihre Medienaus-
wahl herunterladen und das 365 Tage im 
Jahr und 24 Stunden am Tag. Nähere In-
formationen zur Onleihe sowie Step-by-
Step-Anleitungen und Kompatibilitätslis-
ten entnehmen Sie bitte den Hilfe-Seiten 
von e-medien-franken oder sprechen 
Sie uns an Telefon 09568 81-136

Vorankündigung unserer 
nächsten Autorenlesung:

Astrid Fritz, die erfolgreiche Autorin zahl-
reicher historischer Romane liest und 
erzählt auf Einladung der Stadtbücherei, 
des Kulturamts und der vhs-Außenstelle 
aus ihrem neuen Roman „Die Räuber-
braut“:

Das Leben der 18jährigen Juliana an der 
Seite des berühmtesten Räuberhaupt-
mannes „Schinderhannes“ ist Mittel-
punkt des neuen historischen Romans 
von Astrid Fritz. 

Dramatisch, romantisch und hochge-
fährlich: Juliana Blasius zieht um 1800 
mit ihrem Vater und ihren Schwestern 
als Bänkelsängerin durch den Huns-

rück. Eines Tages lernt sie Johannes 
Bückler, genannt „Schinderhannes“ ken-
nen. Er umwirbt sie, liebt sie, nennt sie 
seine kleine Prinzessin und ist ihr fast 
treu. Fortan streift sie mit ihm durch die 
Lande, bald heiraten sie. Doch kann das 
Glück an der Seite eines unbarmherzi-
gen Räubers lange währen? Lassen Sie 
sich entführen in die historische Welt von 
Astrid Fritz; authentisch, detailgenau re-
cherchiert und spannungsgeladen.

Termin: Freitag, den 12. Januar 2018 um 
19:00 Uhr im Vortragsraum der kultur.
werk.stadt, Bahnhofstr. 22 in Neustadt 

Kartenvorverkauf: Stadtbücherei Neu-
stadt und vhs-Neustadt, Gisela Mittel-
städt, Tel. 09568 859254

Eintritt: Vorverkauf 8 Euro / Abendkasse 
10 Euro

Bitte um vorherige Anmeldung für 
ALLE Kurse bei der vhs-Außenstelle 
Neustadt 09568 859254 oder vhs@
mittelstaedt-home.de

Auf der Suche nach dem Inneren Kind 

Lebensfreude zu haben ist leichter als 
man denkt. Vor allem, wenn man ent-
deckt, dass andere dann auch aus sich 
herausgehen, sich öffnen und ihre Frei-
heit genießen. Lebensfreude steckt an! 
Aber was begegnet uns in diesem Mo-
ment? Es ist unser „inneres Kind“, das 
voller Kreativität und Einfälle steckt, 
sobald wir es erkennen und zulassen. 
Wir sind schon viel zu lange Erwachse-
ne, die ihre spielerische und kindliche 
Freude verloren haben. Menschen wir-
ken einfach liebenswerter, weicher, be-
rührbarer und schlicht jünger, wenn sie 
Kontakt zu ihrem inneren Kind aufneh-
men und wirken lassen. Bitte mitbringen: 
Matte, Decke und kleines Kissen.

Unter Leitung von Claudia Vogler, Psy- 
chologischer Coach, findet der Kurs am 
02.12.2017 von 14:00 bis 17:00 Uhr in 
der kultur.werk.stadt, Bahnhofstraße 22, 
statt. Bitte Anmeldung bzw. Info bei der 
vhs-Außenstelle Neustadt 09568 859254

Kräuter- und Gewürzabend

„Die richtigen Kräuter und Gewürze in 
der Küche können den Medizinschrank 
ersetzen.“ Viele Gewürze und Kräuter 
haben wohltuende Wirkungen auf die 
Seele, unterstützen das Wohlbefinden, 
helfen die Abwehrkräfte zu mobilisie-
ren und kleinere Krankheiten zu heilen. 
Doch sind sie nicht nur gesund, sondern 
geben dazu Ihrem Essen den besonde-
ren Pfiff. Ihr pikanter und aromatischer 
Geschmack bestimmen den Charakter 
einer Speise oder betonen den Eigenge-
schmack der Speise. Zusätzlich fördern 
die Gewürze und Kräuter die Bekömm-
lichkeit der Speisen und gut gewürz-
te Speisen wecken sowohl Appetit als 
auch die Verdauungssäfte. Wir werden 
gemeinsam Gewürze und Gewürzmi-
schungen ausprobieren.

Unter Leitung von Traute Reich, (PTA, 
Phythotherapie, Ausbildung in Heilkräu- 
terkunde) findet der Kräuter- und Ge-
würzabend am Dienstag, 05.12.2017 im 
Familienzentrum, Am Schützenplatz 1, 
Jugendzentrum EG, statt. 

Das Lernformat „vhs.Webinare“

Die vhs.Webinare sind Live-Online-Se-
minare. Live über das Internet bieten wir 
Ihnen den Fachvortrag eines Experten. 
Zusätzlich können Sie über einen Chat 
Fragen an den Referenten stellen und in 
einer bundesweiten Kommunität mit an-
deren vhs-Teilnehmern diskutieren.

Der Fachvortrag soll nur in das Thema 
einführen. Vor Ort wollen wir uns mit den 
politischen Gästen eine eigene Meinung 
bilden.

Die Moderation der Veranstaltung über-
nehmen der Wirtschaftsjournalist Herr 
Georg Weber und der Leiter der vhs Co-
burg, Herr Rainer Maier.

Verschwörungstheorien, Fake News 
und Unwahrheiten – Die Sprache 
des Populismus am Beispiel Donald 
Trumps - Webinare Nr. 3 -

Dass Donald Trump einmal Präsident 
der Vereinigten Staaten werden könnte, 
hätten vor dem Wahlabend allein auf-
grund seiner bombastischen Rhetorik 
wenige Beobachter des politischen Es-
tablishments vermutet. Der Sieg Trumps 
beruhte dabei wesentlich auf einer rhe-
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torischen Mischung aus Übertreibung, 
irreführenden Informationen und be-
wussten Verschwörungstheorien. Trump 
nutzte diese Elemente vor und nach 
der Wahl mit einer Vehemenz, die sei-
ne Gegner überraschte und die Politik in 
den Vereinigten Staaten nachhaltig än-
derte. Das 3. Webinar wird den Aufstieg 
und die Präsidentschaft Donald Trumps 
unter diesen Gesichtspunkten kritisch 
beleuchten. Gast für die anschließende 
Diskussion: Frank Rebhan, Oberbürger-
meister.

Das Webinar findet am Dienstag, 
12.12.2017, von 18:45 bis 20:30 Uhr in 
der kultur.werk.stadt Patzschkeareal, 
Bahnhofstraße 22, Vortragsraum, statt.    
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann 
freuen wir uns, wenn Sie sich Ihren Platz 
sichern und sich anmelden.

Der Aufstieg der AfD in Deutschland 
- Webinare Nr. 4 -

Die Alternative für Deutschland (AfD) 
wurde im Jahr 2013 als Reaktion auf 
den Euro-Rettungsschirm gegründet. 
Das zunächst eher auf Wirtschaftsfra-
gen ausgelegte Parteiprofil wich jedoch 
spätestens mit der Flüchtlingskrise der 
Jahre 2015 und 2016 einem rechtspo-
pulistischen Schwerpunkt, der unver-
hohlen vor der vermeintlichen Gefahr 
einer Islamisierung Deutschlands warn-
te. Beispielhaft für diesen Wandel steht 
die Person Björn Höcke, der 2015 mit 
der „Erfurter Resolution“ für eine stärke-
re Betonung von völkischen Ideen warb 
und in seiner Rhetorik teils rechtsextre-
me Gedanken und Symbole einband. 
Das Webinar wird den Aufstieg und die 
Entwicklung der AfD in Deutschland vor 
dem Hintergrund der Bundestagswahl 
untersuchen. Gast für die anschließende 
Diskussion: Gerhard Amend  

Das Webinar findet am Dienstag, 
30.01.2018, von 18:45 bis 20:30 Uhr in 
der kultur.werk.stadt Patzschkeareal, 
Bahnhofstraße 22, Vortragsraum, statt.    
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann 
freuen wir uns, wenn Sie sich Ihren Platz 
sichern und sich anmelden.

Aquarell

Wir erarbeiten uns tiefergehende theo-
retische Kenntnisse und praktische Fer- 
tigkeiten in der Aquarellmalerei. In jeder 
Stunde gibt es einen Schwerpunkt in 

Theorie und Praxis und das gemeinsa-
me Aquarellieren. Die Vorstellung von 
bekannten und weniger bekannten Aqua- 
rellisten rundet den Abend ab. Der Kurs 
richtet sich an Anfänger, Wiedereinstei-
ger und alle diejenigen die sich syste-
matischer mit der Aquarellmalerei be-
schäftigen möchten. Wenn vorhanden 
bitte mitbringen: Aquarellmalblock (mind. 
300g/m2), versch. Pinsel, Aquarellfarben 
(z. B. Fa. Schmincke), Taschentücher, 
weicher Bleistift und Radiergummi, Was-
serbehälter.

Bei genügend Anmeldungen findet der 
Kurs unter der Leitung von Marina Ab-
ramova, freischaffende Künstlerin, ab 
Dienstag, 09.01.2018, 19:00 bis 21:15 
Uhr in der kultur.werk.stadt Patzschke-
areal, Bahnhofstraße 22, Künstlerraum, 
statt. Bitte um Anmeldung.

Glas-Feuer-Perlen - Einführung am Ein- 
gasbrenner -

In der Flamme wird geschmolzenes Glas 
zu dekorativen Perlen geformt. Der Um-
gang mit dem Brenner, dem Werkstoff 
Glas sowie unterschiedliche Techniken 
zur Gestaltung werden vermittelt. So 
kann jeder Teilnehmer seine eigenen 
kleinen Kunststücke gestalten, die sich 
auch gut als individuelle Weihnachtsge-
schenke eignen. Bei genügend Anmel-
dungen findet der Kurs unter der Leitung 
von Gisela Pröls-Beck, am Samstag, 
20.01.2018, 10:00 bis 16:30 Uhr in der 
kultur.werk.stadt Patzschkeareal, Bahn-
hofstraße 22, Künstlerraum, statt. Bitte 
um Anmeldung.

Schwimmen für Anfänger - ab 6 Jahre

Schwimmen ohne Schwimmhilfe und 
ohne Eltern. Die Abnahme des See-
pferdchens wird angestrebt. Extra klei- 
ne Gruppe! Unter Leitung von Petra 
Linnenbrügger, Fitness C-Lizenz, Kurs- 
leiterin für Anfängerschwimmen, Aqua-
Fitness-Trainerin B-Lizenz und Aqua-
Cycling-Trainerin findet im Familien-
bad, Wildenheider Str. 11, ab Montag, 
15.01.2018, von, 17:00 bis 18:00 Uhr, 
der Schwimmkurs bei genügend Anmel-
dungen statt.

Bitte um vorherige Anmeldung für 
ALLE Kurse bei der vhs-Außenstelle 
Neustadt 09568 859254 oder vhs@
mittelstaedt-home.de

Wer bis zum 12.12. die Rätselfrage richtig 
beantwortet, kann je zwei von sechs Ein-
trittskarten für das Bademehr Familien-
bad gewinnen. Wir bedanken uns für die 
freundliche Unterstützung bei der Bäder 
GmbH Neustadt.

Lösung und Absendeadresse auf eine 
Postkarte schreiben und an die 
Stadtverwaltung Neustadt
Bereich Kultur, Sport,  Tourismus
Georg-Langbein-Straße 1, 
96465 Neustadt, schicken oder eine 
Mail mit Lösung und Postanschrift an 
rathaus@neustadt-bei-coburg.de senden. 
Die Gewinner werden anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

Viel Glück!

Der Gedenkstein auf dem Bild in der 
letzten Ausgabe befindet sich oberhalb 
des Spielplatzes auf dem Schützenplatz.

Gewonnen haben Herr Hans-Dieter  
Thein, Frau Ingeborg Maiwald und Frau 
Daniela Roth aus Neustadt. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Wer weiß es?

Wie wurde der Besitzer des Kinos im 
Steinweg genannt?

regioNales

Wo bleibt mein Geld?  
EVS-Teilnahme gibt Antwort

Landesamt für Statistik sucht 12.000 pri- 
vate Haushalte in Bayern, die gegen 
eine Geldprämie an der Einkommens- 
und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 
teilnehmen

Das Bayerische Landesamt für Statis-
tik sucht private Haushalte, die an der 
Einkommens- und Verbrauchsstichpro-
be (EVS) 2018 teilnehmen wollen. Mit-
machen lohnt sich dabei doppelt: Zum 
einen profitieren die Haushalte von ei-
nem ausführlichen Überblick über Ihre 
Einnahmen und Ausgaben. Zum ande-
ren erhalten Sie als Dankeschön für ihre 
Beteiligung an der EVS eine Geldprämie 
von mindestens 85 Euro.

gewiNNspiel
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Sammlung im
Landkreis Coburg

Montag 19.02.2018 13.00 - 14.30

Montag 19.02.2018 15.00 - 16.30

Freitag 23.03.2018 13.00 - 13.45

Freitag 23.03.2018 14.15 - 15.15

Freitag 23.03.2018 16.00 - 17.00

Samstag 24.03.2018 08.30 - 09.30

Samstag 24.03.2018 10.00 - 11.30

Samstag 24.03.2018 12.00 - 13.00

Freitag 06.04.2018 13.30 - 14.45

Freitag 06.04.2018 15.30 - 17.00

Samstag 07.04.2018 08.30 - 09.30

Samstag 07.04.2018 10:00 - 11:30

Samstag 07.04.2018 12.00 - 13.00

Freitag 13.04.2018 13.30 - 14.30

Freitag 13.04.2018 15.00 - 16.30

Samstag 14.04.2018 08.30 - 10.00

Samstag 14.04.2018 10.30 - 11.30

Samstag 14.04.2018 12.00 - 13.00

Freitag 20.04.2018 13.00 - 15.00

Freitag 20.04.2018 15.30 - 16.30

Samstag 21.04.2018 08.30 - 11.00

Samstag 21.04.2018 11.30 - 12.00

Samstag 16.06.2018 08.30 - 10.00

Samstag 16.06.2018 10.30 - 12.00

Donnerstag 26.04.2018 09.00 - 15.00

Bad Rodach
Parkplatz FC-Sportplatz (Schützenplatz)

Meeder
Buswendeplatz Volksschule

Die Ablagerung von Problemmüll am Sammelort ist aus Gründen des Umweltschutzes verboten.
Geben Sie Ihre Problemabfälle nur direkt beim Fachpersonal, möglichst in Originalbehältern, ab! 

Gemünda
Brauhausplatz
Seßlach
Bauhof
Gleußen
Lindenplatz
Großheirath
Gelände vor Mühle Reißenweber
Untersiemau
Parkplatz an der Debus-Tankstelle
Niederfüllbach
EZO-Parkplatz
Weitramsdorf
Parkplatz Feuerwehrgerätehaus
Ahorn
Parkplatz Grund- und Hauptschule

Meeder
Buswendeplatz Volksschule
Lautertal
Pausenhof Mittelschule, Erfurter Straße

Sonnefeld
Parkplatz Freibad

Weidhausen
Schützenplatz

Hassenberg
Parkplatz Schützenhaus
Grub am Forst
Am Wertstoffhof

Rödental
Festplatz Oeslau
Neustadt bei Coburg
Verkehrsübungsplatz, Coburger Straße
Kleingewerbe (kostenpflichtig)
Müllheizkraftwerk Coburg-Neuses

Problemmüll-

Rödental
Festplatz Oeslau
Dörfles-Esbach
Am Schützenhaus; Ziegelei
Neustadt bei Coburg
Verkehrsübungsplatz, Coburger Straße
Fürth am Berg
Parkplatz vor Raiffeisenbank

Ebersdorf
Parkplatz Frankenlandhalle
Bad Rodach
Parkplatz FC-Sportplatz (Schützenplatz)

Mit welchen Gebrauchsgütern sind die 
privaten Haushalte ausgestattet? Wofür 
geben die Haushalte im Alltag wieviel 
Geld aus? Um unter anderem diese Fra- 
gen beantworten zu können, wird in ganz 
Deutschland alle fünf Jahre die Einkom- 
mens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 
erhoben. Ziel der EVS ist es, zuverläs-
sige Informationen über die Lebensver-
hältnisse der gesamten Bevölkerung 
für Politik, Wissenschaft und Wirtschaft 
bereitzustellen. Dies kann nur gelingen, 
wenn sich Haushalte aus allen Bevölke-
rungsschichten in ausreichender Zahl 
beteiligen. Es kommt also auf jeden 
Einzelnen an. Die Daten werden in der 
Politik, z. B. für die Berechnung der Re-
gelsätze der Sozialhilfe, sowie für den 
Armuts- und Reichtumsbericht der Bun-
desregierung benötigt.

Was ist bei der EVS zu tun? Im Janu-
ar 2018 beantworten die Teilnehmer 
den ersten Fragebogen mit allgemeinen 
Angaben zum Haushalt und zu seiner 
Ausstattung mit langlebigen Gebrauchs-
gütern. Ebenfalls am Jahresanfang er- 
halten die teilnehmenden Haushalte ei-
nen Fragebogen zum Geld- und Sach-
vermögen. Danach sind ein Quartal 
lang die Einnahmen und Ausgaben des 
Haushalts in einem Haushaltsbuch fest-
zuhalten. Nach Abschluss der Erhebung 
zahlt das Bayerische Landesamt für Sta-
tistik den teilnehmenden Haushalten als 
Dankeschön eine finanzielle Anerken-
nung von mindestens 85 Euro.

Wie bei allen Erhebungen der amtlichen 
Statistik ist der Datenschutz umfassend 
gewährleistet. Alle Angaben werden 
selbstverständlich streng vertraulich von 
uns behandelt und völlig anonym nur für 
statistische Zwecke verwendet.

Wenn Sie mitmachen möchten, gehen 
Sie am besten direkt auf die Internetsei-
te der EVS 2018: www.statistik.bayern.
de oder www.evs2018.de. Hier finde Sie 
detaillierte Informationen und ein Teil-
nahmeformular sowie ausgewählte Er-
gebnisse der EVS 2013.

Haben Sie darüber hinaus noch Fragen? 
Rufen Sie uns unter unserer kostenfrei- 
en Nummer 0800 5757001 an. Sie kön- 
nen sich auch per E-Mail (evs2018@ sta-
tistik.bayern.de) oder schriftlich an das 
Bayerische Landesamt für Statistik (Sach- 
gebiet 45, Team EVS, Nürnberger Str. 95, 
90762 Fürth) wenden. Wir helfen Ihnen 
gerne weiter und freuen uns über Ihre 
Beteiligung an der EVS 2018.
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Ein Fortbildungsangebot für Kurzent-
schlossene: 

Lehrgang zur Meisterprüfung 
in der Hauswirtschaft in Coburg
Im Januar 2018 startet in Coburg ein 
Lehrgang für die Vorbereitung auf die 
Meisterprüfung in der Hauswirtschaft in 
Teilzeit. An einem Lehrgangstag pro Wo-
che (immer mittwochs von 08:30 bis 15:45 
Uhr) wird bis zum Herbst 2019 Wissen 
und Können für die Meisterprüfung im Be-
rufsbild Hauswirtschaft vermittelt. Wenn 
die Zulassungsvoraussetzungen gege-
ben sind, kann die Meisterprüfung dann 
im Frühjahr 2020 angetreten werden. 
Organisiert und durchgeführt wird die-
ser Lehrgang von den oberfränkischen 
Ämtern für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten in Zusammenarbeit mit dem 
zuständigen Fortbildungszentrum für 
Hauswirtschaft. Die Lehrgangsgebühr 
beträgt einmalig 600 Euro; die Lehr-
gangskosten sind über das sog. Meis-
ter-BaFöG förderfähig. Ein neuer Meis- 
tervorbereitungslehrgang in der Haus-
wirtschaft beginnt in Oberfranken vor-
aussichtlich erst wieder in ca. 3 Jahren! 

Sie können sich unverbindlich inforieren 
und auch anmelden bei der zuständigen 
Stelle für die Meisterfortbildung und Meis- 
terprüfung in der Oberpfalz und in Ober- 
franken, dem Fortbildungszentrum für 
Hauswirtschaft in Weiden-Almesbach, 
Tel. 0961 3902056 oder per E-Mail bei 
veronika.mend@LFL.bayern.de

 Zentrum für trauernde Kinder 
ab 2018 auch in Kulmbach
Im Dezember 2016 startete Lacrima, das 
oberfränkische Zentrum für trauernde Kin- 
der und Jugendliche, mit einer ersten Kin- 
dergruppe, die inzwischen fest etabliert 
ist und sich alle 14 Tage trifft. Jetzt wird 
das Betreuungsangebot von Lacrima, 
das sich an Kinder und Jugendliche in 
ganz Oberfranken wendet, ausgebaut: 
Anfang 2018 soll auch in Kulmbach ei-
ne erste Gruppe für Kinder beginnen, 
die den Tod der Mutter, des Vaters oder 
eines Geschwisterkindes verarbeiten 
müssen. Ziel ist es, den Kindern einen 
geschützten, vertrauensvollen Raum zu 
geben, in dem sie und ihre Familien ihre 
Trauer bewusst leben und den starken 
Schmerz annehmen können. Treffen 
wird sich die neue Gruppe im Burggut, 
in der Waaggasse 5 in Kulmbach. Inter-

essenten können sich jederzeit bei Vera 
Swaris melden (Tel. 0951 20879874).

„Wir freuen uns sehr, dass Lacrima 
schon in seinem ersten Jahr weiter 
wächst. Das zeigt, dass der Bedarf da ist 
und dass wir Menschen in schwierigen 
Zeiten hilfreich begleiten können“, freut 
sich Vera Swaris. Eine Mutter, die ihren 
Mann verloren hat und von Beginn an mit 
ihrer Tochter bei Lacrima ist, ist jeden-
falls ist froh, dass es das Angebot der 
Johanniter gibt: „Ich denke nicht, dass 
ich ohne Lacrima so weit wäre, wie ich 
es heute bin. Es ist ganz, ganz wichtig, 
dass es so etwas gibt. Ich kann jedem in 
einer ähnlichen Situation nur empfehlen, 
das Angebot anzunehmen. Es ist wichtig 
Menschen zu treffen, die das Gleiche er-
lebt haben, die im gleichen Boot sitzen.“ 
Zum Konzept von Lacrima gehört auch 
die Unterstützung der Eltern. Parallel zur 
Kindergruppenstunde findet im Beisein 
von Trauerbegleitern die Elternrunde 
statt – ein wertvoller Raum für vertrau-
ensvollen Umgang. 

Entscheidende Stützen von Lacrima 
sind die ehrenamtlichen Trauerbegleiter, 
die die Gruppenstunden vorbereiten und 
leiten. Sie sind darin geschult, zu erken-
nen, wie es den Kindern oder Jugendli-
chen gerade geht und was sie brauchen. 
Aktuell werden weitere Ehrenamtliche 
in einer 64-stündigen Ausbildung darauf 

vorbereitet, trauernde Kinder und Ju-
gendliche angemessen zu begleiten. 

Das Angebot von Lacrima ist kosten-
frei und wird durch Spenden finanziert. 
„Ohne die Unterstützung von Ehrenamt-
lichen, Spendern und langfristigen För-
derern geht das nicht, Deshalb freuen 
wir uns über alle, die sich bei uns mel-
den und Lacrima auf die eine oder an-
dere Art unterstützen möchten“, erklärt 
Swaris. Wer sich für die Trauergruppe in 
Kulmbach oder generell für Lacrima inte-
ressiert, kann sich wie oben genannt an 
Vera Swaris wenden. Weitere Informati-
onen gibt es auch im Internet unter www.
johanniter.de/oberfranken/lacrima.

In den Lacrima-Gruppenstunden gewinnen die  
Kinder gemeinsam neuen Lebensmut.

                           Foto: Johanniter-Unfall-Hilfe

nectv e. V.
Pestalozzistraße 10
96465 Neustadt b. Coburg

www.nectv.de
     09568 / 921215

24 Stunden rund um die Uhr
Aktuelle Infos aus der RegionTelezeitung

Sondersendung; Termine
entnehmen Sie bitte der Tageszeitungnec Cinema

Jeden zweiten Dienstag im Monat
im Anschluss an nec tv aktuellKidsNews

6, 13, 19, 22 und 24 Uhr
Jeden Dienstag neunectv aktuell

nectv. Fernsehen ganz nah.
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Blutspendedienst des Bayerischen 
Roten Kreuzes gemeinnützige GmbH

Abteilung Ärzteeinteilung 
Nikolaus-Fey-Straße 32

97353 Wiesentheid

...auf freiberuflicher Basis als

Honorararzt (m/w)
Der Blutspendedienst des BRK führt 
täglich in bayerischen Gemeinden und 
Städten Blutspendetermine durch. 
Diese beginnen in der Regel am Spät- 
nachmittag und enden in den frühen 
Abendstunden.

Was Sie erwartet:
§ Untersuchung der Blutspender   
 und Feststellung der Eignung   
 als Blutspender entsprechend   
 Transfusionsgesetz und Richtlinien  
 der Bundesärztekammer
§ Feststellung der    
 Spendertauglichkeit
§ Aufklärung von Blutspendern
§ Diagnostik und Therapie von   
 Entnahmekomplikationen

Werden Sie Teil unserer  
Gemeinschaft im Einsatz für   
die Blutspende in Bayern.

Sie haben noch Fragen?
Die Abteilung Ärzteeinteilung steht 
Ihnen gerne zur Verfügung:

Inge Geuter, Tel. 09383 / 201-1282
Sigrid Schäfer, Tel. 09383 / 201-1283

Nähere Informationen unter 
www.blutspendedienst.com/
honoraraerzte

Wir suchen Sie...

Am Samstag, 3. Februar 2018 findet um 
20:00 Uhr im Familienzentrum am Schüt- 
zenplatz ein Konzert mit dem Pianisten 
Benjamin Moser statt.

Lange Finger sind von Vorteil beim Kla-
vierspielen. Lange Beine hingegen lassen 
sich nicht immer so einfach unter der Tas-
tatur unterbringen. Benjamin Moser ver- 
fügt über beides, doch es ist vor allem sei- 
ne innere Größe, die ihn zu einem der be-
merkenswertesten Pianisten seiner Ge- 
neration macht. „Moser versteht es, auch 
 ohne ausladende Gestik fesselnd zu er-
zählen. Er ist ein Tastenpoet, den tech-
nisch höchste Schwierigkeitsgrade nicht 
aus der Ruhe bringen“, schreibt die Süd-
deutsche Zeitung. „Der lyrischen Grund-
haltung Mosers entspringt auch die 
Gabe, vielfältige Stimmungen zu erzeu-
gen und mit Farbnuancen zu jonglieren.“ 

Interessante und wohldurchdachte Pro-
gramme sind ein weiteres Markenzei-
chen des sympathischen jungen Pia-
nisten, der eine besondere Vorliebe für 
das russische Repertoire hegt. „Pictures 
and Songs“ betitelte Benjamin Moser 
sein Recital, das im Familienzentrum 

am Schützenplatz einen stimmungsvol-
len Rahmen erhält: Mussorgskys „Bilder 
einer Ausstellung“ treffen hier auf Rach-
maninows selten dargebotene Liedtran-
skriptionen, und mit den virtuosen Etü-
den, die der amerikanische Komponist 
und Pianist Earl Wild über bekannte 
Gershwin-Songs schrieb, wird ein weite-
res Repertoire-Kleinod zum Klingen ge-
bracht. Das ist Musik pur für die Seele.

Seit Benjamin Moser 2007 gleich mehre-
re Preise beim berühmten Tschaikows-
ky-Wettbewerb in Moskau erhielt, eilt 
ihm weltweit ein Ruf als hervorragender 
Konzertpianist voraus. Beim Rathaus-
konzert in Neustadt bei Coburg ist Ben-
jamin Moser nach eigenem Bekunden 
immer wieder gern zu Gast – und das 
bereits zum dritten Mal.

Sichern Sie sich Karten, die ab sofort im 
Bürgerservice der Stadtverwaltung Neu-
stadt im Vorverkauf für 10 €, Restkarten 
an der Abendkasse für 12 € erhältlich 
sind. Ermäßigte Eintrittskarten gibt es 
für 5 €. Weitere Veranstaltungsinforma-
tionen können Sie gerne unter der Tele-
fonnummer 09568 81-141 abrufen.  KST

„Pictures and Songs“ - Rathauskonzert mit Benjamin Moser 

Wichtige 
Telefonnummern 
Notruf
Rettungsdienst  112

Feuerwehr  112

Polizei  110

02./03.12. Dr. Andrea Krause
Bürgerplatz 11a, 96472 Rödental, Tel. 09563 74640

09./10.12. Dr. Jürgen Langguth
Arnoldplatz 10, 96465 Neustadt, Tel. 09568 4234 und u. 09563 3174

16./17.12. Dr.-medic stom./UMF Bukarest Christian Neag
Langer Weg 14, 96237 Ebersdorf, Tel. 09562 1059

23./24.12. Dr. Rolf Pfeffer
Fliederweg 25, 96482 Ahorn, Tel. 09561 26046

25.12. Dr. Ursula Pfeffer
Fliederweg 25, 96482 Ahorn, Tel. 09561 26046

26.12. Dr. Christian Reißenweber
Oberer Weg 1, 96271 Grub am Forst, Tel. 09560 788

30./31.12. ZÄ Gabriela Schmidt u. ZA Rainer Schmidt
Am Moos 15a, 96465 Neustadt, Tel. 09568 1018

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
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01.12. Nikolausmarkt 16:00 Uhr
Marktplatz, bis 03.12.

01.12. Jugendtanzgruppe 18:30 Uhr
JUZ am Schützenplatz, bis 21:00 Uhr

03.12. Basar 15:00 Uhr
Haus der Begegnung, Haarbrücken

04.12. Seniorensprechstunde 14:00 Uhr
Familienzentrum am Schützenplatz

04.12. Chorprobe Kantorei St. Georg 20:00 Uhr
Gemeindehaus Schulstraße

05.12. Offener Caritas-Frühstückstreff 09:30 Uhr
               Caritasverbandshaus, Ernst-Faber-Str. 12, Coburg, 
               Gruppenraum, Erdgeschoss links, bis 11:30 Uhr
05.12. Außensprechtag der Asylsozialberatung 

der Caritas Coburg
14:00 Uhr

Familienzentrum am Schützenplatz, bis 16:00 Uhr
05.12. Geselliger Nachmittag 14:00 Uhr

Haus der Begegnung, Haarbrücken, bis 16:00 Uhr
05.12. Bürgerversammlung Ebersdorf 19:30 Uhr

FW-Gerätehaus
05.12. Probe Posaunenchor 19:30 Uhr

Gemeindehaus Schulstraße
06.12. Außensprechtag der Schuldnerberatung 

der Caritas Coburg
15:00 Uhr

Familienzentrum am Schützenplatz, bis 18:00 Uhr
06.12. Probe Kinderchor 16:30 Uhr

5 bis 12 Jahre, Gemeindehaus Schulstraße
06.12. Neustadt Lions - Flag Football 18:30 Uhr

Neue AG-Halle, bis 21:00 Uhr
07.12. Sprechstunde des Blauen Kreuzes 14:00 Uhr

Familienzentrum am Schützenplatz, bis 17:00 Uhr
07.12. Offener Treff 16:30 Uhr

JUZ am Schützenplatz, bis 19:00 Uhr
07.12. Adventskonzert Arnold-Gymnasium 19:00 Uhr

Kirche St Georg
08.12. Jugendtanzgruppe 18:30 Uhr

JUZ am Schützenplatz, bis 21:00 Uhr
10.12. Adventssingen 17:00 Uhr

Kirche St. Georg
11.12. Chorprobe Kantorei St. Georg 20 Uhr

Gemeindehaus Schulstraße
12.12. Außensprechtag der Asylsozialberatung 

der Caritas Coburg
14:00 Uhr

Familienzentrum am Schützenplatz, bis 16:00 Uhr
12.12. LBV Weihnachtsfeier, Ortsgruppe NEC 18:00 Uhr

Gastwirtschaft Eckstein
12.12. Probe Posaunenchor 19:30 Uhr

Gemeindehaus Schulstraße
13.12. Außensprechtag der Schuldnerberatung 

der Caritas Coburg
09:00 Uhr

Familienzentrum am Schützenplatz, bis 12:00 Uhr
13.12. Probe Kinderchor 16:30 Uhr

5 bis 12 Jahre, Gemeindehaus Schulstraße

VERANSTALTUNGSKALENDER
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13.12. Neustadt Lions - Flag Football 18:30 Uhr
Neue AG-Halle, bis 21:00 Uhr

14.12. Lechtstum 14:30 Uhr
Haus der Begegnung, Haarbrücken, bis 17:00 Uhr

14.12. Offener Treff 16:30 Uhr
JUZ am Schützenplatz, bis 19:00 Uhr

14.12. Adventskonzert Staatliche Realschule 19:00 Uhr
Kirche St. Georg

15.12. Plätzchenbacken der Sozialen Stadt 14:00 Uhr
Haus der Begegnung, Haarbrücken, bis 16:30 Uhr

15.12. Jugendtanzgruppe 18:30 Uhr
JUZ am Schützenplatz, bis 21:00 Uhr

16.12. Kinder.Kreativ.Werkstatt 14:00 Uhr
Weihnachtliche Papierwerkstatt
Museum der Deutschen Spielzeugindustrie, bis 16:00 Uhr

16.12. Adventskonzert 17:00 Uhr
Sängerkranz Eintracht, Kirche St. Georg

16.12. Weihnachts Accustic Night 19:00
One Day off, Christian Luther, JUZ am Schützenplatz

18.12. Chorprobe Kantorei St. Georg 20:00 Uhr
Gemeindehaus Schulstraße

19.12. Außensprechtag der Asylsozialberatung 14:00 Uhr
Familienzentrum am Schützenplatz, bis 16:00 Uhr

19.12. Geselliger Nachmittag 14:00 Uhr
Haus der Begegnung, Haarbrücken, bis 16:30 Uhr

19.12. Probe Posaunenchor 19:30 Uhr
Gemeindehaus Schulstraße

20.12. Außensprechtag der Schuldnerberatung 
der Caritas Coburg

15:00 Uhr

Familienzentrum am Schützenplatz, bis 18:00 Uhr
20.12. Waldweihnacht 16:00 Uhr

Kinderhaus der Begegnung, Haarbrücken, bis 16:30 Uhr
20.12. Probe Kinderchor 16:30 Uhr

5 bis 12 Jahre, Gemeindehaus Schulstraße
20.12. Neustadt Lions - Flag Football 18:30 Uhr

Neue AG-Halle, bis 21:00 Uhr
20.12. Weihnachtliche Bläsermusik 19:30 Uhr

mit dem Rekkenze Brass-Ensemble, Kirche St. Georg
21.12. Offener Treff 16:30 Uhr

JUZ am Schützenplatz, bis 19:00 Uhr
21.12. Weihnacht - wie´s früher war 19:30 Uhr

Gastwirtschaft Eckstein
22.12. Jugendtanzgruppe 18:30 Uhr

JUZ am Schützenplatz, bis 21:00 Uhr
27.12. Wanderung nach Meilschnitz

NEC-Runde, Gemeindehaus Schulstr., Infos: 09568 5312
27.12. Neustadt Lions - Flag Football 18:30 Uhr

Neue AG-Halle, bis 21:00 Uhr
28.12. Offener Treff 16:30 Uhr

JUZ am Schützenplatz, bis 19:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117


